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Radiolabor DIAGONALE 05
1. Grundidee

In Kooperation mit Radio Helsinki wird bei dem Filmfestival DIAGONALE 05 ein offenes Radiostudio eingerichtet, das allen RadiojournalistInnen, die bei der DIAGONALE05 akkreditiert sind, zur Verfügung gestellt wird.

Die räumliche Nähe zum Festival, die durch den Standort Medienkunstlabor gegeben ist, ermöglicht den RadiojournalistInnen eine direkte Berichterstattung vom Festival. Radio Helsinki sorgt für die technische Betreuung vor Ort.  Als zusätzliche Infrastruktur sind geplant: eine „Hörstation“ mit Radiofilmbeiträgen; ein Fachgespräch von RadiojournalistInnen und die Thematisierung der Archivierung von akustischem Material zum österreichischen Film. Darüber hinaus stellt Radio Helsinki freien Radios eine Sendeleiste zur Verfügung.

2. Das „Radiolabor“

Das im Medienkunstlabor eingerichtete offene Radiostudio ermöglicht eine direkte Berichterstattung vom Festival für alle RadiofilmjournalistInnen. Die Akkreditierung erfolgt im Vorfeld durch die DIAGONALE. Damit soll dieses Jahr gerade RadiojournalistInnen ein einfacher Zugang zu Information und Themen gegeben werden – RegisseurInnen können von einem Gespräch im Festivalzentrum unkompliziert ins benachbarte Radiostudio für ein Interview gebeten werden. Durch die öffentliche Installation – das Radiostudio liegt hinter den Glasfronten des Medienkunstlabors – soll der Filmberichterstattung im Radio Aufmerksamkeit entgegen gebracht werden: als außergewöhnliche Form, Filme akustisch darzustellen und zu imaginieren. 

3. „Hör-Station“, Archiv vor Ort

Radio Helsinki und die DIAGONALE errichten vor Ort, bei dem Medienkunstlabor, eine „Hör-Station“,  eine Art offenes Archiv während der DIAGONALE: die Radiomacher können ihre Beiträge auf einen Computer überspielen. Dieser wird öffentlich zugänglich gemacht, die darauf enthaltenen Beiträge können jederzeit, unabhängig von den Sendezeiten, abgehört werden. Angedacht ist auch eine Bereitstellung der Beiträge über  das Internet.

4. Diskussion „Film-Hören“

Es findet ein Gespräch unter RadiojournalistInnen statt, das den Diskurs über den österreichischen Film intensivieren und ausdehnen soll. 

Das Ziel ist ein Fachgespräch und Meinungsaustausch von RadiofilmjournalistInnen über:

· Möglichkeiten der akustischen Imagination und Kritik: Vorbilder, abschreckende Beispiele, Veränderungspotential,…

· Infrastrukturelle Möglichkeiten: Syndikation, Tonmaterial von Verleihern,…

· Archivierung von Radiobeiträgen

5. Archivierung des Materials/ Zusammenarbeit mit Mediathek

In weiterer Folge soll in Zusammenarbeit mit der Mediathek Österreich das bei dem Festival entstandene Tonmaterial, so z.B. die Pressegespräche, die traditionellen Publikumsgespräche und thematisch passende Radiosendungen gewartet und archiviert werden. Dieses neu entstandene Tonarchiv zum österreichischen Film kann auch über das Internet zugänglich gemacht werden. 

6. Sonderangebot: Einbindung von Schülerradios

Neben der technischen steht auch eine redaktionelle Betreuung bei Bedarf zur Verfügung, um die professionelle Berichterstattung zu unterstützen. Mit der Einbindung der Schülerradios erweitert und verlängert die DIAGONALE ein von ihr initiiertes Projekt mit dem Freistädter Schülerradio „radius 106,6“, das in Zusammenarbeit mit der DIAGONALE das Thema „Film-Hören“ bearbeitet. Die DIAGONALE macht es sich mit der Fortführung und Erweiterung dieses Projektes zur Aufgabe Jugendliche für das Medium Film, speziell den österreichischen, zu interessieren und neue Sicht- und Hörweisen zu eröffnen.

Finanzierungsplan

Planung/Organisation Radio Helsinki

personell: 40 Stunden á Euro 27,60 (Eigenleistung)

Euro 1.104,-

Overheadkosten (Eigenleistung)




Euro 363,36

Planung/Organisation DIAGONALE

PR (Eigenleistung)






Euro 400,-

Organisation (Eigenleistung) 




Euro 600,-

Ausstattung (Eigenleistung) 




Euro 1.000,-

Technik
Aufbau/Abbau, Miete Außenstudio



Euro 506,-


Sendezeitmiete:

7 tage x 3 Stunden à Euro 146,- (Eigenleistung)

Euro 3.066,-

Personal:

1 TechnikerIn: 12 Stunden à 27, 60 x 7 Tage


Euro 2.318,40

1 RedakteurIn: 12 Stunden à 27, 60 x 7 Tage


Euro 2.318,40

1 RedakteurIn Streambetreuung: 12 Stunden à 27, 60 x 7 Tage 

Euro 2.318,40

5 RedakteurInnen Berichterstattung Radio Helsinki: pauschal










Euro 726,70

Dokumentation:

Materialkosten






Euro 36,34

Personal: 7 Stunden à 27,60




Euro  193,-

Gesamtsumme






Euro 13.405,22

Offene Summe (gerundet)





Euro 6.900,-

Angestrebt wird eine Finanzierung durch Bund und Land
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